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X-Ch@nge Training – Die Fakten

X-CH@NGE TRAINING –

Zielgerichtete Entwicklung der
Veranstaltungen

Die Aktualität unserer Seminare wird durch

laufende Weiterentwicklung sichergestellt.

Dabei berücksichtigen wir Ihre Bedürfnisse

und passen das Trainingsprogramm den

Anforderungen des Marktes an.

Fokussierte Ausbildung

Die bedarfsgerechte Ausbildung und

persönliche Betreuung im Rahmen der

Seminare stellen wir durch die Begrenzung

der Teilnehmerzahl der öffentlichen

Seminare auf 10 Personen sicher. In der

Regel finden unsere Intensivkurse mit 3 - 6

Teilnehmern statt.

Bei uns können Sie Geld sparen

Wir bieten Gruppenrabatte bei gleichzeitiger

Anmeldung von mindestens zwei

Teilnehmern eines Unternehmens für das

gleiche Seminar.

In-House Seminare
Von der Stange :

Ab 4 Teilnehmer können wir zu Ihnen

kommen. Eine Seminarveranstaltung in

Ihren eigenen Räumlichkeiten kann nicht

zuletzt auch unter Kostengesichtspunkten

interessant sein.

IHR VORTEIL

In-Houses Seminare
Maßgeschneidert :

Viele unserer Kunden bevorzugen diese

Variante, bei der wir die Ausbildungs-inhalte

genau auf ihre Anforderungen abstimmen.

Unser flexibler Ansatz ermöglicht es uns, sehr

spezifische Anforderungsprofile umzusetzen.

Unsere praktischen Erfahrungen im Umgang

mit unterschiedlichsten Unternehmen und

Organisationen ist die Grundlage für die

strukturierte und zielgerichtete Durchführung

der Veranstaltungen. Wir unterstützen Sie von

Anfang an bei der optimalen Realisierung Ihrer

Zielsetzung.

Qualitativ hochwertige Seminarunterlagen

Zur fundierten Unterstützung im Rahmen des

Seminars sowie darüber hinaus stellen wir

Ihnen hochwertige Arbeitsunterlagen zur

Verfügung.

Umfangreiche Kundenbetreuung

Die Betreuung der Teilnehmer beginnt bei der

Vorbereitung des Seminars: wir nehmen mit

den einzelnen Teilnehmern im Vorfeld der

Veranstaltung persönlichen Kontakt auf,

betreuen sie während des Seminars und sind

auch danach für sie da. Bei eventuellen

Rückfragen im Rahmen der Nachbereitung

setzen wir Sie mit den entsprechenden

Fachleuten in Verbindung.

Referenzliste :

ABB Treasury Centre - Frankfurt

Bayersiche Landesbank - Mch

BfG Bank AG - Frankfurt

BNP Paribas - Frankfurt

BNP Paribas - Zürich

Bremer Landesbank - Bremen

BW Bank AG - Frankfurt

BW Bank AG - Stuttgart

Carl Kliem Gruppe - Frankfurt

Clearing Bank Hannover AG

Commerzbank AG - Frankfurt

CSC Switzerland - Zürich

Deutsche Bank AG - Frankfurt

Deutsche Postbank AG - Bonn

Deutsche Bundesbank -  FFM

DGZ DekaBank - Frankfurt

Dresdner Bank AG - Frankfurt

EUREX - Frankfurt

European Central Bank - FFM

HypoVereinsbank AG - München

ICF Kursmakler - Frankfurt

KfW - Frankfurt

Otto M. Schroeder Bank – Hmb.

Raiffeisenlandesbank

Oberösterreich - Linz

Sal Oppenheim jr & Cie - Köln

Siemens Financial Services -

München

SüdwestBank AG - Stuttgart

West LB – Köln

u.v.m.
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2004

Grundlagen der Abwicklung
von Derivaten

28. –
29.

02. –
03.

Grundlagenseminar
internationale Terminmärkte

04. –
05.

13. –
14.

Die Grundlagen von Optionen 09. –
10.

25. –
26.

Optionshandel für
Fortgeschrittene

11. –
12.

03. –
04.

Einführung in die Geld- und
Devisenmärkte

24. –
25.

28. –
29.

Over-the-Counter Derivate für
Einsteiger

26. –
27.

10. –
11.

Finanzmathematik, Märkte
und Instrumente

16. –
18.

26. –
28.

Strommarkt, Spothandel und
Stromfutures

11. –
12.

24. –
25.

Internationale Bondmärkte 04. –
06.

19. –
21.

Grundlagenseminar
Warenterminmärkte

18. –
19.

08. –
09.
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Grundlagen der Abwicklung von Derivaten
(Futures und Optionen)
Das Handelsvolumen an den internationalen Terminbörsen wächst unaufhaltsam. All

diese Geschäfte müssen auch abgerechnet und abgewickelt werden. Diese Aufga-

benstellung betrifft nicht nur Clearingstellen, sondern jedes in diesem Markt tätige

Unternehmen.

Die Kenntnis der notwendigen Prozesse ist sowohl für Marktnutzer als auch für

unmittelbare Marktteilnehmer von entscheidender Bedeutung. Dieses zweitägige

Seminar befaßt sich mit Arbeitsabläufen und Prozessen in der Geschäftsabwicklung

und untersucht aktuelle Fragen zu diesem Themenbereich.

Zielgruppen des Seminars:

Das Seminar richtet sich an alle, deren

Tätigkeit im Zusammenhang mit der

Geschäftsabwicklung steht:

– Marktteilnehmer, die ihren Kennt-

nisstand zur Vorbereitung auf die 

Übernahme zusätzlicher Verantwor-

tungsbereiche verbreitern wollen

– Institutionelle Anleger

und Anlageberater

– Unternehmen, die sich erstmals

 mit dem Einsatz von Derivaten 

beschäftigen

– Führungskräfte und Mitarbeiter

aus den Bereichen Finanzen und

Buchhaltung

– Dienstleister in der Derivatebranche

– Systementwickler

Dauer des Seminars: 2 Tage

Seminartermine:
28.- 29. April 2004

02.- 03. September 2004

Veranstaltungsort:
Das Seminar findet im Raum Frankfurt/Main

statt; der genaue Veranstaltungsort wird

Ihnen mit der Anmeldebestätigung

mitgeteilt.

Kursniveau:
Einführungsseminar/

weiterführendes Seminar

Teilnahmegebühren: Euro 1495

Trainer:
Frank W. Arnold / Heike Harter



Tag 1

Grundlagen des Geschäftes
– Futures

– Optionen

– Vergleich Futures mit Optionen

– OTC Kontrakte

– Vergleich OTCs mit ETDs

Internationale Märkte
– die Funktion der Börsen

– die wichtigsten Börsen

– Organisation der Börsen

– die Arten der Börsen

– wie kommt die Order an die Börse?

Börsen
– Arten der Mitgliedschaft

Clearing und Settlement
(Abwicklung und Lieferung)
– Clearing Houses

– Back Office Funktionen

– Abwicklung und Positionsführung

– Kundenservice

– Management und Kontrolle

Margining
– warum ?

– Initial Margin

– Variation Margin

– Berechnung der Margin

– Maintenance Margin

– Spread Margin

– Spot Month Margin

– Span Margining

– Workshop Marginbeispiele

Lieferung
– Physische Belieferung von Futures

– Futures mit Barausgleich

– Optionsausübung

– Optionsverfall

Tag 2

Risikokontrolle
– Arten des Risikos

– Grundlagen Risikomanagement

– die Welt nach 'Barings'

– Risikomanagementsysteme

– Abwicklungsrisiken

– Kreditrisiko

Kontrollen
– warum Kontrollen wichtig sind

– organisatorische Kontrollen

– Überwachung von Positionslimiten

– Kontrolltechniken

Der Kunde
– den Kunden verstehen

– Elemente eines guten Kundenservices

– Preise / Kosten

– Pflegen der Geschäftsbeziehung

Der praktische Blick ins Backoffice
– die Bedeutung des Backoffices

innerhalb der Organisation

– Backoffice als Profitcenter

– Qualität im Backoffice

– Teamgeist

Computersysteme
– Auswahl eines Systems

– worauf man achten sollte

Global Clearing
– Herausforderung an die Zukunft

– Vorteile des global Clearers

– Auswahl eines global Clearers

Grundlagen der Abwicklung von Derivaten
(Futures und Optionen)
X-Ch@nge Consulting Ltd Phone:  +44-1883-627 918

17 Picton Mount, Southview Road E-Mail : info@xc-consulting.com

Warlingham CR6 9JE, UK Internet: www.xc-consulting.com/seminare.html



Grundlagenseminar internationale Terminmärkte

Angesichts der Bedeutung und Vielfalt der Terminmärkte sind Grundkenntnisse der

Funktionsweise dieser Märkte inzwischen für zahlreiche Tätigkeiten unerläßlich. Für

Unternehmen, die an den Terminmärkten tätig sind ist ein umfassendes Wissen um die

Chancen und Risiken der Terminmärkte aller Mitarbeiter/innen, die direkt oder indirekt

an Handelsentscheidungen bzw. deren Umsetzung beteiligt sind von entscheidender

Bedeutung.

Zielgruppen des Seminars:

Neben 'Einsteigern' in die Futures- und

Optionsmärkte richtet sich das Seminar

insbesondere auch an folgende Teilnehmer:

– Marktteilnehmer, die sich neue

Tätigkeitsbereiche eröffnen wollen

– Institutionelle Anleger und Anlageberater

– Mitarbeiter aus den Bereichen Finanz-

Risiko- Steuerung und Buchhaltung

– Produzierendes Gewerbe und

Dienstleister

– Juristen, die auf dem Gebiet der Derivate

tätig sind

– Mitarbeiter aus den Bereichen

Handelsrevision, Backoffice und

Organisation

– Systementwickler

Dauer des Seminars: 2 Tage

Seminartermine:
04.- 05. März 2004

13.- 14. Oktober 2004

Veranstaltungsort:
Das Seminar findet im Raum Frankfurt/Main

statt; der genaue Veranstaltungsort wird

Ihnen mit der Anmeldebestätigung

mitgeteilt.

Kursniveau:
Einführungsseminar/

weiterführendes Seminar

Teilnahmegebühren: Euro 1495

Trainer:
Frank W. Arnold / Heike Harter



Tag 1

Eine Einführung in Futuresmärkte
– Die Verbindung zwischen Futuresmärkten

und ihren zugrundeliegenden Märkten

– Spot- Forward- und Futurespreise für

Wertpapiere, Währungen und

Commodities

Wie Futuresmärkte funktionieren
– die Börsen selber und ihre wirtschaftliche

Bedeutung

– die Marktteilnehmer - Hedger,

Spekulanten und Abitrageure

– die Rolle des Clearinghouses

– Initial und Variation Margins

– die Rolle des Brokers

– die Orderarten und ihre Ausführung

– Fälligkeiten, Abrechnung und Lieferung

– Handelsmethoden: open outcry und

elektronischer Handel

Die Marktaufsicht
– Deutschland, USA, England

Die Beurteilung des Kreditrisikos
– Vergleich Interbanken- mit Futureshandel

Zinsfutures
– Eurodollars

– Euribor

– Die praktischen Vorteile des Handels an

einer Terminbörse

– Tops und Bottoms

– Möglichkeiten der Cash Flow Steuerung

– Hedging mit Futures

FRAs

Swaps

Ein Strip auf Forward/Forward Zinssätzen

Eine Forward/Forward Anlage

Tag 2

Eine Einführung in Optionen -
Optionsgrundlagen
– Das Verhältnis von Optionen und ihre P/L

Profile für Calls und Puts bei Long- und

Shortpositionen

– Vergleich ETOs gegen OTCs

– Vergleich von Optionen auf Bonds, Aktien

mit Optionen auf Futures

– Amerikanische und europäische Optionen

Einflüsse auf den Optionspreis
– Innerer Wert, Zeitwert, Volatilität und

Zinsen

– Wie verändert sich der Optionspreis bei

Veränderungen

- des inneren Wertes

- des Zeitwertes

- der Volatilität

- der Zinsen

– Die Probleme mit Black Scholes

– Ein Beispiel eines Optionspreises

Volatilität unter der Lupe:
– Historische, implied, vorausgesagte und

tatsächliche

Die Verbindung zwischen einem
Optionsportfolio und dem
zugrundeliegenden Papier
– Delta Neutralität

Volatilitätshandel

Die Call/Put Parität

Wie wähle ich eine Optionsposition, und
wie kann ich sie einfach dem Markt
anpassen

Die Idee hinter SPAN Margining

Ein Blick auf Exoten

Grundlagenseminar internationale Terminmärkte
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Die Grundlagen von Optionen

Optionen sind die vielseitigsten und flexibelsten Derivate. Modernes Risiko-

management ist ohne sie kaum denkbar. Grundkenntnisse der Funktionsweise dieser

Instrumente gehöhren zum Rüstzeug aller Führungskräfte und Mitarbeiter/innen, die

mit Grundsatz- oder Tagesaufgaben in den Bereichen Risikomanagement, Handel und

Abwicklung betraut sind.

Im Rahmen dieses zweitägigen Seminars wird die Fachterminologie erläutert und der

Einsatz von Optionen als Instrumente zur Steuerung vielfältiger Risiken anhand

praktischer Fallstudien dargestellt.
Zielgruppen des Seminars:

– Führungskräfte aus Finanzabteilungen in

Handel und Industrie, deren Unter-

nehmen Devisen- bzw. Zinsrisiken

ausgesetzt sind

– Marktteilnehmer, die sich neue

Tätigkeitsbereiche eröffnen wollen

– Institutionelle Anleger

– Back-Office-Mitarbeiter

– Führungskräfte aus dem Bereich der

Unternehmensfinanzierung

– Juristen, deren Klienten Finanzrisiken

ausgesetzt sind

– Systementwickler

– Wirtschaftsprüfer

– Mitarbeiter aus den Bereichen

Handelsrevision und Organisation

Dauer des Seminars: 2 Tage

Seminartermine:
09.- 10. März 2004

25.- 26. August 2004

Veranstaltungsort:
Das Seminar findet im Raum Frankfurt/Main

statt; der genaue Veranstaltungsort wird

Ihnen mit der Anmeldebestätigung

mitgeteilt.

Kursniveau:
Einführungsseminar

Teilnahmegebühren: Euro 1495

Trainer:
Frank W. Arnold / Heike Harter



Tag 1

Was ist eine Option ?
– Warum Optionen ?

– Definition

– Puts und Calls

– Rechte und Pflichten bei Optionen

– europäische und amerikanische Optionen

Bestandteile des Optionspreises
– innerer Wert - intrinsic value

Moneydefinition

synthetische Optionen

Spreads

Straddles

Strangles

Risiken von Optionen

Bestandteile des Optionspreises
– Zeitwert - Timevalue

– Timedecay

Die Griechen
– Delta

– Theta

– Gamma

– Rho

– Vega

Bestandteile des Optionspreises
– Volatilität (implied, historische)

– Einfluss Zinserträge / -kosten

Tag 2

Fälligkeiten
– die Möglichkeit der frühen Ausübung

– Belieferung bei Fälligkeit

– Barausgleich bei Fälligkeit

– Optionen auf Futures

Probleme von Optionsmärkten
– Counterpartyrisiko

– Margin Finanzierung

– der Geld - Brief Spread

Optionspreismodelle
– das Binomial-Modell

– das Black Scholes Modell

– andere Optionspreismodelle

Hedging
– Delta Hedging

– Theta Hedging

Vergleich Hedging mit Futures oder
Optionen

Optionshandelsstrategien
– Vertikale und Kalender Spreads

– Straddles und Strangels

– Butterflies und Condors

Vergleich OTCs und ETOs
– Standardisierung - freie Absprache

– die Vorteile der Liquidität

– Flexible Optionen

Die Grundlagen von Optionen
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Optionshandel für Fortgeschrittene

Dieses zweitägige Seminar richtet sich an Anwender mit Grundkenntnissen der

Funktionsweise von Optionen, die sich einen detaillierteren Überblick des Einsatzes

von Optionen zur Steuerung von Zins-, Währungs- und Aktienrisiken verschaffen

möchten.

Zielgruppen des Seminars:

Marktteilnehmer und Beobachter der

Optionsmärkte

– Anwender von Optionen

– Führungskräfte aus dem Finanzbereich,

deren Unternehmen Devisen- bzw.

Zinsrisiken ausgesetzt sind

– Institutionelle Anleger

– Anlageberater

– Back-Office-Mitarbeiter

– Juristen, deren Klienten Finanzrisiken

ausgesetzt sind

– Führungskräfte aus dem Bereich der

Unternehmensfinanzierung

Dauer des Seminars: 2 Tage

Seminartermine:
11.- 12. Mai 2004

03.- 04. November 2004

Veranstaltungsort:
Das Seminar findet im Raum Frankfurt/Main

statt; der genaue Veranstaltungsort wird

Ihnen mit der Anmeldebestätigung

mitgeteilt.

Kursniveau:
Weiterführendes Seminar / Seminar für

Fortgeschrittene

Teilnahmegebühren: Euro 1575

Trainer:
Frank W. Arnold / Heike Harter



Tag 1

Wie sage ich Volatilität voraus?
– historische Volatilität

– implizierte Volatilität

– Volatilitätssmile

Die notwendigen Griechen für einen guten
Hedge
– warum Delta Hedging nicht genug ist

– die Bedeutung von Theta und Gamma

– Kalender Spreads

– vergesse nicht Vega und Rho

Optionsstrategiematrix
– wann ist die beste Zeit für was?

Ausübungsstrategien
– wann sollte eine Option ausgeübt werden?

– wie manage ich das Ausübungsrisiko,

wenn ich Optionen schreibe?

– frühe Ausübungen in

Kombinationsstrategien

Strategien der Ordererteilung
– die Benutzung von Limit Ordern zur

Reduzierung des Geld/Brief Spreads

– Ausführungsrisiken in komplexen

Strategien

– gibt es eine beste Zeit ?

Tag 2

Optionspreisrastermodell
– ein Überblick über das Rastermodell

– die Umsetzung des Modells bei

verschiedenen Auszahlungsstrukturen

Wie wähle ich aus Optionen, Forwards und
Futures aus?
– Analyse des zu managenden Risikos

– GAU Szenarios

– Einflüsse durch Kosten

Exotische Optionen
– ein Überblick über die Arten

– typische Anwendungen

– wie errechne ich Preise für Exoten?

– wann sollte ich exotische Optionen

benutzen?

Optionshandelsstrategien für
Fortgeschrittene
– der Handel der Zinskurve mit Optionen

– Optionshandelsspreads zwischen

verschiedenen Produkten

Optionshandel für Fortgeschrittene
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Einführung in die Geld- und Devisenmärkte

Die Teilnehmer dieses zweitägigen Einführungsworkshops erhalten einen umfang-

reichen Einblick in die gängigen Marktusancen im Geld- und Devisenmarkt. Mit

Fallstudien und praktischen Übungen können die Teilnehmer das Erlernte in die Praxis

umsetzen.

.

Zielgruppen des Seminars:

– Nachwuchshändler

– Back-Office-Mitarbeiter

– Branchenspezifische Anbieter und

Dienstleister

– Händler aus Entwicklungsmärkten, die

Erfahrungen sammeln möchten

Dauer des Seminars: 2 Tage

Seminartermine:
24.- 25. März 2004

28.- 29. September 2004

Veranstaltungsort:
Das Seminar findet im Raum Frankfurt/Main

statt; der genaue Veranstaltungsort wird

Ihnen mit der Anmeldebestätigung

mitgeteilt.

Kursniveau:
Einführungsseminar

Teilnahmegebühren: Euro 1495

Trainer:
Heike Harter / Frank W. Arnold



Tag 1

Der Markt
– Marktteilnehmer

– die Rolle des Maklers/Brokers

– Geschäftsbeziehung Händler - Broker

– Courtageberechnungen

– Dokumentation

– Elektronischer Handel / Reuters Dealing

Devisenhandel
– Spot, Crossrates, Forwards, Swaps

– Preisberechnung Spots

– Preisberechnung Forwards

– Preisberechnung Swaps

– die Beziehung zwischen Devisen und

Geldmärkten

– Arbitragemöglichkeiten

– Überblick über Optionen

Abwicklung
– der Weg des Tickets

– Erfassung (Handel oder Abwicklung)

– Limite (Notwndigkeit und Höhe)

– Positionsführung

– offene Positionen

– Bestätigungen (aus- und eingehende)

– der Abwicklungsprozess

– geprüftes Telex

– SWIFT

– EAF und Target

– Nostrokonten

– Saldierung von Devisenzahlungen

– Aufgabentrennung in der Abwicklung

Tag 2

Buchführung bei FX Geschäften
– Kreditgeber / Kreditnehmer

– Buchungssätze

– Buchungsbeispiel

FX Abstimmungen
– Abstimmungskonzept

– Spot und Forward

– realisierte und unrealisierte P/L

Geldmarktinstrumente
– Einlagen und Kredite

– Forwards und FRAs

– Futures

– Wechsel

– Certificates of Deposit

– Commercial Paper

Geldmarktquotierungen

Repos
– Definition

– Beispiel

Referenzzinssätze
– Libor

– Euribor

Einführung in die Geld- und Devisenmärkte
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Over-The-Counter-Derivate für Einsteiger

Außerbörslich gehandelte Derivate, sogenannte OTC-Instrumente, zählen heute zu

den wichtigsten Geldmarktinstrumenten.

Dieses zweitägige Seminar vermittelt den Teilnehmer/innen umfangreiches Grund-

wissen über diese Instrumente. Anhand von Fallstudien lernen die Teilnehmer/innen

verschiedene, praktische Anwendungsmöglichkeiten kennen.

.

Zielgruppen des Seminars:

– Nachwuchshändler

– Marktteilnehmer, die sich neue

Tätigkeitsbereiche im OTC-Markt eröffnen

wollen

– Mitarbeiter aus dem Abwicklungsbereich

– Mitarbeiter der Revision und externe

Prüfer

– Institutionelle Anleger

– Anlageberater

– Mitarbeiter aus den Bereichen Finanz-

Risikosteuerung und Buchhaltung im

produzierenden Gewerbe sowie bei

Dienstleistern

– Juristen, die auf dem Gebiet der Derivate

tätig sind

– Mitarbeiter der Bereiche Treasury und

Unternehmensfinanzierung

Dauer des Seminars: 2 Tage

Seminartermine:
26.- 27. Mai 2004

10.- 11. November 2004

Veranstaltungsort:
Das Seminar findet im Raum Frankfurt/Main

statt; der genaue Veranstaltungsort wird

Ihnen mit der Anmeldebestätigung

mitgeteilt.

Kursniveau:
Einführungsseminar

Teilnahmegebühren: Euro 1495

Trainer:
Heike Harter / Frank W. Arnold



Tag 1

Forward-Forwards und FRAs

– Marktübersicht

– Produktbeschreibung

– Preisbildung und Bewertung

– Abwicklung

– Fallstudien

Zinsswaps

– Preisbildung

– Zinstage

– Refixing

– Marktübersicht

– Produktbeschreibung

– Funktionsweise und -gründe

– Grundtyp des Swaps

– Fallstudien

– Aufbau von Renditekurven

– Auf- und Abzinsen

– Barwertmethode

Over-The-Counter-Derivate für Einsteiger
Tag 2

Fortsetzung Zinsswaps

– komplexere Arten von Swaps

– Basis-Swap / Forward-Swap / Asset-Swap

/ synthetischer Swap

– Fallstudien

Währungsswaps

– Produktbeschreibung

– Grundtyp des Währungsswaps

– Warehousing

– Fallstudie

Over-the-Counter Optionen

– Marktübersicht

– Preistheorie und Fachbegriffe

– Calls/Puts

– innerer Wert

– im-Geld/am-Geld/aus-dem-Geld

– Währungsoptionen

– Überblick über exotische Optionen

– Caps/Floors/Collars/Swaptions

– Fallstudie
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